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Lieber Leser, liebe Leserin, 
Kameraden und Kameradinnen, Burschen und Mädchen der Feuerwehrjugend,  
geschätzte Ehrenmitglieder! 

 
Das vergangene Jahr 2014 war für unsere Feuerwehr Gisingen  ein 
relativ ruhiges Jahr. Sollte es dennoch zu Einsätzen gekommen sein, war 
schnelles und professionelles Vorgehen notwendig, um dabei größere 
Schäden oder gar menschliches Leid zu vermeiden. Die Gemeinde kann 
sich jederzeit voll und ganz auf die Organisation der Feuerwehr Gisingen 
verlassen. 
 
Neben dem normalen Übungsdienst, sowie die Ausbildung in den 
Spezialbereichen wie Atemschutz und technischen Hilfeleistungen 
(Bergeschere), hatte die Feuerwehr Gisingen noch zahlreiche kleiner 
Einsätze, so zum Bsp. 8 Brandeinsätze, 15 technische Hilfeleistungen 
sowie 3 nachbarliche Löschhilfen und sonstige Tätigkeiten zu bewältigen.  

 
Auch zahlreiche Vorhaben konnten erfolgreich umgesetzt werden. So z. Bsp. die Anschaffungen eines 
neuen Hebekissensatzes sowie die Umsetzung der Dienstbekleidungen von Grün auf Blau. 
 
Was wäre eine Feuerwehr, wenn sie keinen Nachwuchs hätte. Deshalb sind wir besonders stolz auf 
unsere Jugendfeuerwehr und deren Burschen und Mädchen. Durch die hervorragende Jugendarbeit 
sind wir auch dieses Jahr wieder in der glücklichen Lage, aus unserer eigenen Wehr Buben und 
Mädchen in den Aktivstand übernehmen zu können. Unsere Feuerwehrjugend darf mit stolz einen 
Mitgliederstand von 13 Buben und 1 Mädchen verzeichnen. 71 Aktive und  12 Ehrenmitglieder  ergibt ein 
Stand von 97 Mitgliedern. So können wir auch in Zukunft für die Sicherheit der Bewohner von Gisingen 
sorgen. 
 
Die Mitglieder der Feuerwehr Gisingen versehen ihren Dienst ehrenamtlich und freiwillig und wenden 
dafür vielen Stunden, sei dies für Einsätze, Ausbildung oder Instandhaltungsarbeiten, in ihrer Freizeit 
auf. 
 
Es ist mir eine Ehre das Amt des Kommandanten der Feuerwehr Gisingen ausüben zu dürfen und 
möchte mich bei allen Kameraden und Kameradinnen für ihre geleistete Arbeit recht herzlich bedanken. 
 

 
Gerhard Tschann, Kommandant 
 
 

 
 

 
Ehrenmitglied und HFM Meier Herbert,  
* 13.07.1939 - † 10.04.2014 
 
Sehr betroffen erreichte uns die Nachricht 
vom frühen Heimgang unseres langjährigen 
Ehrenmitgliedes Herr Meier Herbert. Am 15. 
April begleiteten wir Ihn auf seinem letzten 
Wege. 
 
Herbert war 53 Jahre ein treues und sehr 
geschätztes Mitglied der Feuerwehr Gisingen. 
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Das Einsatzgebiet der Feuerwehr Gisingen erstreckt 

sich über das gesamte Ortsgebiet von 8km2. 

Einwohner:  8.738 (Stichtag 30.06.2014) 

Fläche:  8.002.650 m2 

Haushalte:  3.663 (Stichtag 30.06.2014) 

Betriebe:  Gewerbegebiet Paspelsstraße 

   - Fa. Böhler (Abfallentsorger) 

   - Fa. Bischof Transporte 

   - Heliport Schenk 

   - AVO Abfallverwertung Oberland 

    

   Gewerbegebiet Runastraße 

   - Fa. Martin (Holzhandel) 

   - Fa. Lingenhöle (Maschinenfabrik) 

   - Fa. MeiMaler 

   - Stadtwerke Feldkirch 

 

   Vorarlberg Milch 

 

   Spinnerei Hämmerle 

Besondere Objekte: Alters- und Pflegeheim, 40 Betten 

   Hotel Büchel, 74 Betten 

   Volksschule Sebastianplatz 

 Schulzentrum Oberau, 745 Personen 

 4 Kindergärten 

   Ardetzenbergtunnel 

Schwerpunkte: Hydraulisches Rettungsgerät 

   Wärmebildkamera 

   Feuerwehrjugend 
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Kommandant 

Tschann Gerhard 

Kommandant-Stv. 

Fröhlich Josef 

  
Zugskommandant & Jugendleiter 

Leimegger Dominik 

Zugskommandant & Schriftführer 

Toplak Daniel 

    
 

Gruppenkommandant 

Allgäuer Karlheinz 
 

 

Gruppenkommandant 

Belmega Andreas 
 

 

Gruppenkommandant 

Gau Christian 
 

 

Gruppenkommandant 

Walser Robert 
 

    
 

Gruppenkommandant-Stv.  

Ebner Florian 
 

 

Gruppenkommandant-Stv.  

Hammerle Fabian 
 

 

Gruppenkommandant-Stv.  

Scheiflinger Markus 
 

 

Mannschaftssprecher 

Hammerle Oliver 

    
 

Kassier 

Vonbun Wolfgang 

 

Zeug- und 
Bekleidungswart 

Rederer Karlheinz 

 

Fahrzeugwart 

Gau Benjamin 

 

Gerätewart 

Walser Dominik 
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Die Schlagkraft einer freiwilligen Feuerwehr ist im Besonderen von den Mitglieder und –innen 

abhängig. 

Dank konsequenter Jugendarbeit und guter Kameradschaft können wir voller Stolz sagen, dass unsere 

Wehr auch vom Mannschaftsstand gut aufgestellt ist. 

Mit Stand vom 31.12.2014 hat die Feuerwehr Gisingen einen Mitgliederstand von 97 Männern und 

Frauen welche den Dienst am Nächsten freiwillig versehen. 

Dieser Stand gliedert sich wie folgt: 
 
 71  Aktivmitglieder 
 12  Ehrenmitglieder 
 14  Feuerwehrjugendmitglieder 

 

 
Eintritte in die Feuerwehr 
 
 OFM Bitschnau Christoph 
  
 
 

 

 
Übertritte aus der Feuerwehrjugend 
 
 FM Ruhm Philipp 
 FM Rederer Justine 
 FM Hammer Celine 
 

 
 
Angelobungen zur 97. JHV am 11.01.2014 
 
 FM  Heinzle Matthias 
 FM  Tschütscher Lukas 
 FM  Lampert Thomas 
 FM Gau Martin 
 FM Heinzle Matthias 
 FM Leimegger Sarah 
 FM Fink Fridolin 
 

 

Ehrungen im Jahr 2014 
 
 HFM Frick Gregor  25 Jahre 
 HFM Gruber Rupert  40 Jahre 
 HFM Fehr Helmut     40 Jahre 
 HFM Hilby Andreas     50 Jahre 
 HFM Nägele Gebhard     60 Jahre 
 
 Verdienstkreuz des LFV in Bronze  
 BM Güfel Thomas 
 
 Ehrenkommandant 
 HBM Telfser Franz 



Ausbildung 2014 
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Der Feuerwehr Gisingen stehen derzeit vier Einsatzfahrzeuge zur Verfügung, um im Ernstfall 
möglichst rasch und effizient den Bürgern von Gisingen bzw. ganz Feldkirch zur Hilfe zu 
kommen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

MTF  
(Mannschaftstransportfahrzeug) 
Fahrzeugwart Scheiflinger Markus 

2014 gefahrene Kilometer: 2.065km 

 
 
 
 
 
 
 
 

KLF 
(Kleinlöschfahrzeug) 

Fahrzeugwart Fink Robert 
2014 gefahrene Kilometer: 1.774km 

  

TLF3000/200 
(Tanklöschfahrzeug 3000l Wasser/200l Schaum) 

Fahrzeugwart Hammerle Oliver 
2014 gefahrene Kilometer: 489km 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

LFB-A 
(Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung) 

Fahrzeugwart Hetzenauer Harald 
2014 gefahrene Kilometer: 341km 

 

Ersatzbeschaffung Hebekissensatz 
 

 

Die bis dato bei der Feuerwehr Gisingen eingesetzten pneumatischen 

Hebekissen der Firma Vetter wurden aufgrund ihrer gesetzlich 

vorgeschriebenen Lebensdauer im Jahr 2014 von der Stadt Feldkirch 

ersatzbeschaffen und so steht den Feuerwehrmännern ab dem 

heurigen Jahr wieder ein neuer Hebekissensatz im Einsatz zur 

Verfügung. Pneumatische Hebekissen dienen zum Anheben schwerer 

Lasten und werden mit Pressluft betrieben. Zum Einsatz kommen solche Kissen zum Beispiel bei der 

Befreiung von eingeklemmten Personen . 

Umstellung der Dienstbekleidung von Grün auf Blau 

Nachdem im Jahr 2013 die Feuerwehrjugend ihre  
Dienstbekleidung von grün auf blau umstellte, beschloss  
man 2014 auch die aktiven Wehrkameraden mit der neuen  
und moderneren Dienstbekleidung in Blau auszustatten.  
Mit der Anschaffung von über 90 Uniformen wurde wieder 
einmal in die persönliche Ausrüstung eines Feuerwehr- 
mannes investiert und diese auf den aktuellen Stand  
gebracht. 

 



Einsätze 2014 
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Die Freiwillige Feuerwehr Gisingen rückte im Jahr 2014 zu 26 Einsätzen aus. Diese gliedern sich 

in 8 Brandeinsätze, 15 technische Einsätze und 3 nachbarschaftliche Löschhilfen in Altenstadt. 

Es wurden dafür 602 Stunden von 612 Feuerwehrmännern und –frauen ehrenamtlich aufgewendet. Das 

Jahr 2014 war, was die Einsatzstatistik anbelangt, ein sehr ruhiges Jahr mit sehr wenigen Einsätzen. 

Dennoch war bei diesen wenigen Einsätzen das Können und das rasche Eingreifen der Wehrkameraden 

und –innen notwendig, um größere Schäden zu verhindern und menschliches Leid zu vermeiden.  

 

Auszug aus dem Einsatzgeschehen 

06. Jänner 2014 um 12:55 Uhr – Küchenbrand in einem Wohnhaus 
 

 

Am Montag, den 06.01.2014 um 12:55 Uhr, wurde die Feuerwehr 
Gisingen auf Grund eines Küchenbrandes in der Ringstraße alarmiert. 
Eine Pfanne mit Öl war überhitzt und hatte Feuer gefangen. Der Brand 
wurde durch Bewohner mittels Löschdecke und Pulverlöscher 
abgelöscht. Mit der Wärmebildkamera konnten in der stark 
verrauchten Wohnung keine Brandherde mehr festgestellt werden. Die 
Pfanne wurde durch einen Atemschutztrupp ins Freie gebracht und die 
Wohnung rauchfrei gemacht. 

 

28. Februar 2014 um 15:22 Uhr – Kind mit Hand eingeklemmt 
  

 

Am Freitag, den 28.02.2014 um 15:22 Uhr, wurde die Feuerwehr 

Gisingen in die Mittelschule Oberau gerufen. Ein Kind blieb beim 

Spielen mit der Hand in einem Geländer stecken. Der betreffende Teil 

des metallenen Geländers wurde, nach Rücksprache mit dem Roten 

Kreuz, mit hydraulischem Rettungsgerät entfernt. Das Kind konnte 

unverletzt befreit werden. Die scharfkantigen Geländerkanten wurden 

abgesichert und der Schulwart in Kenntnis gesetzt. 

 

26. April 2014 um 09:04 Uhr – Verkehrsunfall > PKW in Hausmauer 
  

 

Am Samstag, den 26.04.2014 um 09:04 Uhr, wurde die Feuerwehr 
Gisingen auf Grund eines Verkehrsunfalles in den Schleipfweg 
gerufen. Eine PKW Lenkerin kam aus unbekannter Ursache in einer 
Linkskurve von der Straße ab, durchbrach einen Holzzaun, der eine 
Wiese umzäunte und stieß schließlich frontal in eine Hausmauer. Die 
Lenkerin war ansprechbar und war bereits durch das Rote Kreuz 
befreit worden.  

 

22. Juni 2014 um 09:40 Uhr – Wohnungsbrand im 2. OG 
  

 

Am Sonntag, den 22.06.2014 um 09:40 Uhr, wurde die Feuerwehr 
Gisingen zu einem Wohnungsbrand in einer Wohnanlage in die 
Sägerstraße gerufen. Drei Atemschutztrupps bekämpften den 
Zimmerbrand mit starker Rauchentwicklung im Innenangriff und 
suchten das gesamte OG nach Personen ab. Die Drehleiter der 
Feuerwehr Feldkirch-Stadt sowie Atemschutztrupps der Feuerwehr 
Altenstadt standen in Bereitschaft. 

 



Einsätze 2014 
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01. August 2014 um 16:03 Uhr – Brand eines Wechselrichters im Altersheim 
 

 

Am Freitag, den 01.08.2014 um 16:03 Uhr, wurde die Feuerwehr 
Gisingen auf Grund einer unklaren Rauchentwicklung im Verteilerraum 
des Altersheimes alarmiert. Vor Ort wurde im leicht verrauchten 
Kellergeschoß ein durchgeschmorter Wechselrichter festgestellt. Das 
Gebäude wurde durch die Feuerwehr Gisingen belüftet und an die 
Stadtwerke Feldkirch übergeben. 

 

16. September 2014 um 03:41 Uhr – Garagenbrand in Mehrfamilienhaus 
  

 

Am Dienstag, den 16.09.2014 um 03:41 Uhr, wurde die Feuerwehr 
Gisingen auf Grund einer unklaren Rauchentwicklung in einer Garage 
in die Ringstraße gerufen. In der Garage des Mehrfamilienhauses kam 
es, vermutlich durch Selbstentzündung von öligen Tüchern, zum 
Brand eines Müllhaufens. Der Brand wurde unter schwerem 
Atemschutz abgelöscht und das Wohnhaus mittels Hochdrucklüfter 
rauchfrei gemacht. 

 

02. Dezember 2014 um 15:16 Uhr – Brandausbruch in einem Holzschopf 
  

 

Am Dienstag, den 02.12.2014 um 15:16 Uhr, wurde die Feuerwehr 
Gisingen zur nachbarschaftlichen Hilfe zu einem Brandeinsatz nach 
Altenstadt in die Reichsstraße gerufen. Bei der Erkundung vor Ort 
stellte sich heraus, dass in einem hölzernen Gartenschopf ein zum Teil 
selbstgebastelter Räucherkasten zu rauchen begann. Er wurde durch 
den Atemschutztrupp Gisingen Tank unter schwerem Atemschutz ins 
Freie gebracht. Die Einsatzstelle wurde nach dem Absuchen auf 
Glutnester an den Besitzer übergeben.  

 

04. Dezember 2014 um 13:00 Uhr – Brand von Restmüll bei Recyclingunternehmen 
  

 

Am Donnerstag, den 04.12.2014, wurde die Feuerwehr Gisingen in 
den Mittagsstunden gegen 13:00 Uhr zu einem Brandeinsatz bei 
einem Recyclingunternehmen im Münkafeld gerufen. Beim Eintreffen 
stellte der Einsatzleiter einen Glimmbrand in einem Teil des Restmülls 
fest. Die Aufgabe der Feuerwehr Gisingen war es, die Glutnester mit 
Hilfe einer Wärmebildkamera ausfindig zu machen und diese 
abzulöschen. 

 

 

 

  



Ausbildung 2014 
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Die Anforderungen, welche heute an eine Freiwillige Feuerwehr gestellt werden, können nur von 

einer Mannschaft bewältigt werden, die auf dem neuesten Ausbildungsstand ist. Aus diesem 

Grund wird der Bereich Übungs- und Probentätigkeit bei uns natürlich großgeschrieben. 

Im vergangenen Jahr wurden bei 28 verschiedenen Ausbildungsveranstaltungen 1.259 Kameraden und 

Kameradinnen mit einem Stundenaufwand von 2.549 Stunden ausgebildet. In der nachfolgenden 

Aufstellung sind einige verschiedene Aktivitäten zusammengefasst: 

 Teilproben – Fachbereiche 

 Vollproben – Zugsübungen 

 Zusatzübungen – Hydr. Rettungsgeräte, Atemschutz, Funk & Kommunikation und Maschinisten 

 Abschnittsübung des Löschkreises Montfort 

 Zusatzübungen mit anderen Feuerwehren 

 Schulungsabende – Brandmeldeanlagen, Photovoltaikanlagen, usw. 

Zusätzlich zur feuerwehrinternen Ausbildung bildet die Landesfeuerwehrschule die zweite Säule für die 

Ausbildung von Feuerwehrmännern und –frauen. Im Jahr 2014 besuchten die Wehrmänner und –frauen  

66 Lehrgänge und investierten dafür zusätzliche 612 Stunden in ihrer Freizeit, für die Ausbildung zum 

Feuerwehrmann, Atemschutzträger, Führungsmitglied usw. 
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Am 24. Mai 2014 konnte das alljährlich stattfindende 

Gisinger Dorffest bei traumhaftem Wetter abgehalten 

werden. 

Auch dieses Jahr gab es wieder zahlreiche Attraktionen 

beim Dorffest für die Bevölkerung von Gisingen zu sehen. 

Für die Kleinen unter uns gab es wie bereits im Jahr zuvor 

eine eigene alkoholfreie Cocktailbar mit leckeren und 

erfrischenden Cocktails, zubereitet von unseren Mitgliedern 

der Feuerwehrjugend Gisingen.  

 

Um 14:00 Uhr dann das Highlight des diesjährigen Gisinger 

Dorffestes. Mit Hilfe eines aufgebauten Wohnzimmers wurde 

den zahlreich erschienen Gästen gezeigt, wie schnell sich 

ein Brand in einem Zimmer entwickeln, ausbreiten und zur 

absoluten Lebensgefahr werden kann. Wie wichtig 

Rauchwarnmelder sind und wie lange es dauern kann, bis 

die Feuerwehr vor Ort ist, wurde ebenso wie die 

professionelle Arbeit der Feuerwehrmänner aus Gisingen 

augenscheinlich vorgezeigt.  

 

Anschließend freuten sich alle Wehrkameraden und -innen 

über den Besucheransturm an den Ständen, der Kaffee- und 

Kuchenbar, aber auch an der KENNiDI Bar, sowie bei der 

musikalischen Unterhaltung durch den Musikverein Gisingen 

verweilten noch viele Besucher bis in die späten 

Abendstunden. 

 

Feuerwehrausflug 2014 nach München 

Am 06. September fand der diesjährige Feuerwehrausflug der 

Feuerwehr Gisingen nach München statt. Als erstes wurde die 

Feuerwache 2 der Berufsfeuerwehr München besichtigt. In einer 

interessanten Führung durch die Wache und die 

Feuerwehrschule konnten Erfahrungen ausgetauscht und 

Informationen über die Arbeiten eines Berufsfeuerwehrmannes in 

München eingeholt werden. 

 

Mitten in der Altstadt von München, nämlich im Augustiner Bräu, 

erwartete uns ein feines bayrisches Mittagsbuffet, wo wir uns fein 

verköstigen ließen. Der Nachmittag stand dann zur freien Verfügung und 

alle konnten ihren Bedürfnissen nachgehen.  

 

Zu Hause angekommen, konnten wir im Feuerwehrhaus noch ein 

köstliches Buffet genießen, bevor ein wirklich toller Ausflug zu Ende 

ging.  



Kameradschaft 2014 
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Feldkircher Vereinsmesse 

Vom Samstag 17. Mai bis Sonntag 18. Mai 2014 fand 

im Feldkircher Reichenfeld bei bestem Wetter die 

Feldkircher Vereinsmesse statt. Auch die Feuerwehr 

Gisingen war auf dieser Messe vertreten und konnte 

zahlreichen interessierten Besuchern das 

Löschfahrzeug mit dem hydraulischen 

Rettungsgerätesatz sowie die Arbeit der Gisinger 

Feuerwehrmänner und –frauen vorstellen. 

Als besondere Gäste durften wir Landeshauptmann 

Markus Wallner, Bürgermeister Wilfried Berchtold, 

unseren Ortsvorsteher Peter Vaschauner sowie 

zahlreiche Stadträte an unserem Stand begrüßen. 

 

Familienfest der Feuerwehr Gisingen 

Am 07. Juni fand im Beisein der ganzen Feuerwehrfamilie von 

Gisingen ein gemütliches Fest bei strahlendem Sonnenschein 

statt. Verschiedene Aktivitäten wie Schubkarrenrennen, 

Seilziehwettbewerb oder Ballwerfen rundeten den wirklich tollen 

Nachmittag mit allen Frauen und Kindern der Feuerwehrmitglieder 

ab. 

 

Cold-Water-Challenge 2014 – Grillfest mit der Feuerwehr Rankweil 

2014 war das Jahr der Cold-Water-Challenges. Da auch die 

Feuerwehr Gisingen zu dieser Challenge nominiert wurde, 

entschloss man sich mit einem tollen Video den Wünschen 

unserer Kameraden aus Rankweil nachzukommen, und  

organisierten einen tollen Grillabend. Beim gemütlichen 

Beisammensein im Feuerwehrhaus Gisingen wurden unter 

anderem tolle Kontakte geknüpft und die Kameradschaft 

gepflegt. 

 

Weihnachtsfeier mit Preisjassen 

Am 06.12.2014 fand im Gerätehaus Gisingen die alljährliche 

Weihnachtsfeier statt. Nach einem gemeinsamen Abendessen 

ging man gestärkt ins anschließende „Preisjassen“. Zahlreiche 

Gerüchte über die Höhe der diesjährigen Stichzahl machten es 

den Mitspielern zusätzlich schwer. Nach zwei Runden und der 

anschließenden Auswertung durch den Kassier und seine 

fleißigen Helfer standen die Platzierungen fest. Der Nikolaus 

und sein Krampus besuchten uns und ließen die „Hoppalas“ des vergangenen Feuerwehrjahres Revue 

passieren. Den offiziellen Schluss des Abends bildete, bei abgedunkeltem Mannschaftsraum, das 

gemeinsame Singen des Weihnachtsklassikers „Stille Nacht, heilige Nacht“. 

 



Sportliche Aktivitäten 
Leistungsbewerbe und Wettkämpfe 
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Im Jahr 2014 traten drei Wettkampfgruppen der Feuerwehr Gisingen bei den 63. Vorarlberger 

Feuerwehrleistungsbewerbe in Alberschwende an. 

Alle drei Gruppen konnten nicht nur im Land Vorarlberg 

überzeugen und das Leistungsabzeichen in Bronze in 

Empfang nehmen, sondern auch bei den 

Feuerwehrleistungsbewerben in Südtirol ihr Können unter 

Beweis stellen und dürfen nun das heiß begehrte   

Leistungsabzeichen ihr Eigen nennen. 

 

Das zweite Halbjahr stand wieder ganz im Zeichen der technischen Leistungsprüfung. Von Mitte 

September bis Anfang November ist kaum ein Tag  vergangen, an dem nicht mindestens eine Gruppe 

im Feuerwehrhaus auf die bevorstehende Leistungsprüfung geackert und gelernt hat. In unzähligen 

Übungsabenden bereiteten sich die drei Bewerbsgruppen auf die technische Leistungsprüfung der Stufe 

II in Silber vor. 

 

Am Samstag, den 08. November hatten sich die vielen Proben aber ausgezahlt und nach erfolgreicher 

Absolvierung des Einsatzszenarios konnten alle Mitglieder das hartumkämpfte Leistungsabzeichen in 

Empfang nehmen.  

Auch beim alljährlich stattfindenden Ortsvereinsschießen nahmen mehrere Feuerwehrmänner und –

frauen teil und vertraten die Feuerwehr Gisingen.   

Um diese Leistungen erzielen zu können, müssen die Mitglieder einer Wettkampfgruppe zusätzliche 

Stunden außerhalb der normalen Probentätigkeit aufwenden, damit die Handgriffe und Abläufe 

zusammenspielen. Im Jahr 2014 wurden bei 62 Wettkampfübungen insgesamt 1.903 Stunden investiert 

und aufgewendet.    



Feuerwehrjugend Gisingen 
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Wir blicken bei der Feuerwehrjugend Gisingen 

auf ein sehr tolles und erfolgreiches Jahr 

zurück. Wir hatten in den vergangenen 365 

Tagen viele aufregende und abenteuerreiche 

Stunden und Veranstaltungen, aber auch 

informative und lehrreiche 

Ausbildungseinheiten. 

An insgesamt 19 Übungs- und Schulungsabenden 

lernten und wiederholten wir wichtige feuerwehr-

technische Themen wie beispielsweise die 

Grundlagen der Organisation einer Feuerwehr, Funk- und Kommunikation im Einsatz, Fahrzeug- und 

Gerätekunde, die Löschgruppe sowie die Aufgaben bei technischen Einsätzen und Erster Hilfe. 

Am 12. April hatten wir dann zum ersten Mal in diesem Jahr die 

Möglichkeit, unser Wissen beim alljährlich stattfindenden 

Wissenstest der Feuerwehrjugend Vorarlberg unter Beweis zu 

stellen. Der Wissenstest wurde im Berichtsjahr von der Feuerwehr 

Feldkirch-Stadt veranstaltet und führte im Zuge eines 

Orientierungslaufes durch die schöne Altstadt von Feldkirch um am 

Schluss die begehrten Leistungsabzeichen in Bronze, Silber oder 

Gold in Empfang nehmen zu können. Hier konnten letztes Jahr vier 

Leistungsabzeichen in Silber und drei in Gold von unseren Feuerwehrjugendmännern und –frauen 

errungen werden. 

 
Heiß her ging es dann zwei Tage später, als die Jugendbetreuer den Nachwuchsflorianis bei einer 

Feuerlöscherübung richtig Feuer unter dem Hintern machten. Was zunächst noch theoretisch erklärt und 

in der Gruppe besprochen wurde, musste im Anschluss 

beim Feuerlöschen unter Beweis gestellt werden. 

 

Im Anschluss daran fanden die Wettkampfübungen auf den 

Leistungsbewerb  in Alberschwende statt, welcher am 5. Juli 

mit dem Erreichen des 4. Platzes  und dem Erhalt des 

Leistungsabzeichens in Bronze ein tolles Ende fand.  

 

 

 



Feuerwehrjugend Gisingen 
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Als zukünftiger Veranstalter der Bundes-Feuerwehrjugend-

Leistungsbewerbe im Jahr 2016 waren auch wir heuer in 

Salzburg mit von der Partie. Gemeinsam mit dem 

Festausschuss der Feuerwehr Gisingen durfte eine kleine 

Abordnung von uns mit zu dem Bewerb nach Tamsweg 

fahren und hatten viel Spaß und Freude. Als Abschluss 

wurde uns und unserem Kommandanten im Zuge der 

Schlussveranstaltung die Fahne übergeben. 

 

Der Herbst stand wiederrum ganz im Zeichen der 

Praktischen Ausbildung an unseren Fahrzeugen und mit den 

Gerätschaften der Feuerwehr Gisingen. Es wurden unzählige 

Löschangriffe von uns auf- und wieder abgebaut um die 

Grundlagen eines 

Feuerwehrmannes zu 

erlernen und bei den 

technischen Übungen wurde 

die Patientenrettung anhand 

von einer Abseilübung und die Befreiung einer eingeklemmten Person 

unter einem Fahrzeug anschaulich erklärt. 

Ein besonderer Höhepunkt war unsere Weihnachtsfeier mit 

Übernachtung im Feuerwehrhaus. Nachdem zunächst die Motoren 

auf der Kartbahn in Gisingen aufheulten, mussten wir im Anschluss 

uns den Weg zu unserem Kommandanten in den Sandgrubenweg 

anhand einer Schnitzeljagd quer durch Gisingen erarbeiten. 

Gestärkt mit leckeren 

Weihnachtsbäckereien traten wir 

dann den Heimweg ins 

Feuerwehrhaus an, wo ab sofort 

nur noch Spiel, Spaß und Action angesagt war. Nach einer mehr oder 

weniger kurzen Nacht fand die nach unserer Meinung, viel zu kurze 

Weihnachtsfeier dann beim gemeinsamen Frühstück ihr Ende. 

Am 23. Dezember trafen sich 

die Feuerwehrjugendgruppen 

aus dem ganzen Land in 

Hohenems, um das Friedenslicht abzuholen. Bereits traditionell 

wurden am 24. Dezember die Ehrenmitglieder der Feuerwehr 

Gisingen besucht und das Licht aus Betlehem in Gisingen 

verteilt. Mit dieser Veranstaltung endete das Jahr 2014 für die 

Feuerwehrjugend Gisingen. 

 

Für all diese Aktivitäten wurden von den Jugendlichen sagenhafte 1.920 Stunden aufgewendet.

  



Gesamtaufwand 2014 
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Zusammenfassung Gesamtaufwand 2014 Männer/Frauen Stunden 

26 Einsätze 612 603 

23 Gruppen- und Zugsübungen 1.077 2.201 

5 Schulungsabende 182 348 

9 Absperr- Parkplatz- und Ordnungsdienste, Brandwachen 96 1.859 

18 Besprechungen und Sitzungen 119 277 

5 Kirchliche Ausrückungen 261 676 

62 Wettkampfübungen und Bewerbe 630 1.903 

9 Festbesuche bzw. -veranstaltungen 256 2.569 

3 Kameradschaftliche Veranstaltungen 117 561 

5 sonstigen Veranstaltungen 83 785 

Tätigkeiten (Wartung und Instandhaltung) 230 615 

Tätigkeiten (Verwaltung, Büroarbeiten) 312 729 

Tätigkeiten (Ausbildung, Vorbereitung) 121 299 

Tätigkeiten (sonstiges) 125 282 

Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule 66 601 

Jahreshauptversammlung 82 246 

44 Feuerwehrjugendanlässe 732 1.920 

Gesamt 5.101 16.445 

 

16.445 Stunden … 

… haben die Mitglieder der Feuerwehr Gisingen sowie der Feuerwehrjugend Gisingen im Berichtsjahr 

2014 für die Sicherheit der Mitbürger und die Kameradschaft untereinander erbracht. Mit viel Zuversicht 

blicken wir ins neue Jahr 2015 und hoffen auf eine unfallfreie Zeit und dass alle wieder gesund von den 

vielen Veranstaltungen bei der Feuerwehr, seien dies Einsätze, Übungen oder sonstige 

Veranstaltungen, nach Hause zur Familie zurückkehren. 

 

 

 

 



Schlusswort des Kommandanten 
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Zum Schluss möchte ich mich als Kommandant bei all jenen bedanken, die uns in unserer 

Tätigkeit das ganze Jahr über unterstützen. 

Ein recht herzlicher Dank gilt unserem Bürgermeister und Feuerwehrreferenten Mag. Wilfried Berchtold 

und seinen Mitarbeitern der Stadt Feldkirch, sowie Frau Christine Burtscher, Abteilung Einkauf.  

Beim Landesfeuerwehrinspektor Hubert Vetter und dem Landesfeuerwehrverband, sowie der Rettungs- 

und Feuerwehrleitstelle möchte ich mich für die Unterstützung das ganze Jahr über ebenfalls recht 

herzlich bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt auch den Mitgliedern der Rettungsabteilungen in Feldkirch, den Beamten der 
Städtischen Sicherheitswache  sowie der Bundespolizei Feldkirch für das gute Zusammenarbeiten  bei 
Einsätzen und Übungen das ganze Jahr über. 
 
Bei unserer Fahnenpatin Frau Gertrud Allgäuer möchte ich mich für ihr Interesse das ganze Jahr über 
recht herzlich bedanken. 
 
Dankeschön den Kameraden der Feuerwehr Altenstadt, Kdt. Markus Berchtold sowie Kdt-Stv. Andreas 
Büchel, für ihr gute Zusammenarbeit. 
 
Ein herzliches Dankeschön meinem Kommandant-Stv. Josef Fröhlich, Schriftführer Daniel Toplak, 
Zeugwart Karlheinz Rederer, Mannschaftssprecher Oliver Hammerle sowie allen Wehrkameraden und -
kameradinnen, Ehrenmitgliedern und Dienstgraden, für die vielen geleisteten Stunden während des 
Jahres sowie die kameradschaftliche Zusammenarbeit. 
 
Ich möchte mich auch bei unserem Jugendleiter Dominik Leimegger  und unseren Jugendbetreuer 
Hammerle Fabian, Scheidbach  Martin, Seidner  Dominik und Walser  Dominik für ihre Mehrarbeit, die 
sie für die Nachwuchsarbeit bei der Feuerwehr Gisingen aufbringen, recht herzlich bedanken.  
 
Für die sehr zeitaufwendige Neugestaltung unserer neuen Homepage möchte ich mich ebenfalls bei 
Leimegger Dominik, Heinzle Matthias und Schachenhofer Julian bedanken.  
 
Ein Dankeschön unserer Wirtin Sonja und Ihrem Team, die uns während des Jahres mit Speis und 
Trank verwöhnt, sowie das Haus stets in Ordnung hält.  
 
Ich wünsche unserer Wehr noch alles Gute für das Jahr 2015 und schließe mit unserem Wahlspruch 

 

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr! 


